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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTG 1972 Horbach II : SV 1975 Mittelbuchen 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

TTG 1972 Horbach II siegt deutlich gegen SV 1975 
Mittelbuchen

Als Markus Muth sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV 1975 Mittelbuchen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV 1975 Mittelbuchen meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Markus Muth, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Muth / Acker beim 3:0 gegen Heinrich / Badenschneider. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Zech / Zinndorf zeigten Rienecker / Mohr ihren Gegnern die Grenzen auf. Schneider /
Amrhein hatten gegen Kretschmer / Steinmeyer bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte Markus Muth bei seinem 3:2 gegen Philipp Zinndorf zu verrichten. Nicht
einen Satzgewinn überließ Florian Rienecker seinem Gegner Rainer Zech beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dann ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Michael Acker hatte gegen Stefan
Kretschmer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 13:11, 11:5 wenig Probleme. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Fabian Mohr und
Sven Heinrich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf dem
falschen Fuß erwischte Matthias Schneider seinen Gegner Reiner Steinmeyer beim überzeugenden
Erfolg ohne Satzverlust. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Amrhein beim 12:10, 11:8, 11:4 von
Gerd Badenschneider. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TTG 1972 Horbach II und
des SV 1975 Mittelbuchen in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Markus Muth zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1972 Horbach II nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1975 Mittelbuchen nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 13 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Salmünster 1950 IV
(TTG 1972 Horbach II) bzw. gegen die TG Dörnigheim 1882 (SV 1975 Mittelbuchen).

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach II

Doppel: Muth / Acker 1:0, Rienecker / Mohr 1:0, Schneider / Amrhein 1:0 
Einzel: M. Muth 2:0, F. Rienecker 1:0, M. Acker 1:0, F. Mohr 0:1, M. Schneider 1:0, T. Amrhein 1:0 

 SV 1975 Mittelbuchen
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Doppel: Zech / Zinndorf 0:1, Heinrich / Badenschneider 0:1, Kretschmer / Steinmeyer 0:1 
Einzel: R. Zech 0:2, P. Zinndorf 0:1, S. Heinrich 1:0, S. Kretschmer 0:1, G. Badenschneider 0:1, R.
Steinmeyer 0:1


